
Polizeimeldung: 203 / 2020
Stendal, den 09.08.2020

Polizeirevier Stendal
Berichtszeitraum 07.08.2020 - 09.08.2020

Polizeimeldungen Polizeirevier Stendal

Vollbrand eines Mähdreschers - Fahren ohne Pflichtversicherung - zwei Verkehrsunfälle mit leicht verletzten
Personen - Verkehrsunfall mit Fahrerflucht - Wildunfälle

Kriminalitätsgeschehen

Vollbrand eines Mähdreschers

Osterburg, OT Wolterslage, Lindenstraße, 08.08.2020, 12:23 Uhr

Auf einem Getreidefeld nordöstlich der Ortslage Wolterslage geriet ein Mähdrescher in Vollbrand, welcher auf einem
Getreidefeld seine Arbeit verrichtete. Durch schnelles Reagieren konnte ein Übergreifen der Flammen auf umliegende Felder
verhindert werden. Der entstandene Schaden am hochwertigen Mähdrescher beläuft sich auf über 200.000 Euro. Mehrere
Ortsfeuerwehren waren im Einsatz. Verletzt wurde niemand.  Die Brandursachenermittlungen dauern an.

Sachdienliche Hinweise werden im Polizeirevier Stendal unter Tel. 03931 / 685 292 oder in jeder anderen Polizeidienststelle
entgegen genommen.

Verkehrsgeschehen

Fahren ohne Pflichtversicherung

Stendal, Dahlener Straße, 07.08.2020, 18:00 Uhr

Im Rahmen der Streife wurden Polizeibeamten auf einem „Monowheel“ Fahrer aufmerksam, welcher ohne
Pflichtversicherung den öffentlichen Straßenverkehr nutzte. Dem 37-jährigen Nutzer wurde weiterhin erklärt, dass er sein
Fahrzeug nur auf privatem Gelände benutzen kann. Für ein „Monowheel“ gibt es keine gültige Betriebserlaubnis und kann
daher nicht für den öffentlichen Verkehrsraum zugelassen werden.

Verkehrsunfälle mit Personenschaden



Hansestadt Seehausen, Vor dem Mühlentor, 07.08.2020, 12:40 Uhr

Eine 39-jährige Audi Fahrerin befuhr in Seehausen die Straße Vor dem Mühlentor und musste an der Einmündung in
Richtung Schönberg ihr Fahrzeug verkehrsbedingt anhalten. Ein hinter hier fahrender 55-jähriger VW Fahrer bemerkte das
anhaltende Fahrzeug zu spät, fuhr auf und es entstand Sachschaden an beiden Fahrzeugen. Die Fahrzeugführerin wurde
durch den Aufprall leicht verletzt und kam mit einem Rettungswagen ins Krankenhaus nach Seehausen. Der fahrbereite Audi
wurde durch einen Angehörigen abgeholt.

Aland, OT Aulosen, Ernst-Thälmann-Straße, 08.08.2020, 11:35 Uhr

Ein 87-jähriger Opel Fahrer verlor in Aulosen in der Ernst-Thälmann-Straße auf Höhe der Schulstraße die Kontrolle über sein
Fahrzeug, kam nach rechts von der Fahrbahn ab und stieß gegen einen Holzschuppen. Der Fahrer wurde leicht verletzt und
mit einem Rettungswagen in das Krankenhaus Seehausen gebracht. Angaben zum Unfallhergang konnte der Fahrer bei einer
Befragung im Krankenhaus nicht machen. Das fahrbereite Fahrzeug wurde durch einen Angehörigen von der Unfallstelle
abgeholt. Am Holzschuppen entstand ein geringer Sachschaden.

Verkehrsunfall mit Unfallflucht

Tangermünde, Arneburger Straße, Parkplatz Lidl, 08.08.2020, 11:30 bis 20:30 Uhr

Eine 31-jährige VW Fahrerin parkte im Tatzeitraum ihr Fahrzeug in Tangermünde auf dem Parkplatz Lidl. Gegen 20:30 Uhr
bemerkte sie an ihrem Fahrzeug an der hinteren Tür auf der Beifahrerseite eine Eindellung. Aufgrund der Spurenlage fuhr
ein unbekanntes Fahrzeug beim Ein- bzw. Ausparken gegen den parkenden VW und verursachte die Beschädigung. Der
unbekannte Verursacher entfernte sich anschließend unerlaubt vom Unfallort.

Verkehrsunfälle mit Wildtieren

Im Zeitraum vom 07.08.2020, 12:00 Uhr bis 09.08.2020, 11:00 Uhr ereigneten sich im Landkreis Stendal insgesamt 11
Verkehrsunfälle mit Wildtieren.

B189, Seehausen, OT Losenrade, 07.08.2020, 13:05 Uhr

Ein 29-jähriger Fiat-Fahrer befuhr die B189 von Seehausen in Fahrtrichtung Wittenberge und es kam zum Zusammenstoß
mit einem Reh. Das Reh verendete vor Ort und ein Jagdpächter entsorgte das Tier. Am Fahrzeug entstand erheblicher
Sachschaden im Frontbereich und das nicht mehr fahrbereite Fahrzeug wurde abgeschleppt.

B189, Stendal, 07.08.2020, 21:49 Uhr



Ein 46-jähriger Opel-Fahrer befuhr die B189 in nördlicher Richtung und vor dem Abzweig nach Arneburg und es kam zum
Zusammenstoß mit einem querenden Wildschwein. Im Frontbereich des Fahrzeuges entstand leichter Sachschaden und das
Wildschwein entfernte sich wieder in das Waldgebiet.

B189 Tangerhütte, OT Lüderitz, 08.08.2020, 21:57 Uhr

Ein 40-jähriger Nissan Fahrer befuhr die B189 in südlicher Richtung und ca. 150 m vor der Kreuzung Lüderitz kam es zum
Zusammenstoß mit einem Reh. Am Fahrzeug entstand im Frontbereich Sachschaden und das verletzte Reh rannte wieder
auf die Ackerfläche. Ein Jagdpächter wurde mit der Nachsuche verständigt.
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